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Stadtteilsekretariat Kleinbasel  
 
 
SCHWERPUNKTTHEMEN 2011 Extern 
 
Schwerpunktthemen (mind. 8 
pro Jahr)  

Vorgeschlagen 
von,  

Zusammenarbeit 
mit 

Auftrag Ziele Aufwand 
geplant 

Aufwand 
effektiv 

Bemerkung 

1 SCHULE UND QUARTIER       
1 1 Netzwerk www.4057.ch 
 

V:   ED; Leiter Volksschu-
len; Stufenleitungen 
KG, PS, OS; Quartier- 
und Schulleitungen im 
4057; Leiter Lebens-
raum Schule 

Z:   Tv STS KB; Lehrper-
sonen; Ausserschuli-
schen Institutionen; El-
tern 

Koordinationsstelle 4057:  
Geschäftsführung inklusive 
Sicherstellung der Umsetzung 
der Entscheide der Steuer-
gruppe Netzwerk 4057 in Zu-
sammenarbeit mit dem Erzie-
hungsdepartement (ED). 
- Support für Schulen und aus-
serschulische Institutionen bei 
der Planung und Durch-führung 
von Aktionen zum Kennen und 
Nutzen lernen von ausserschuli-
schen Angeboten für Kinder und 
Jugendliche. 
- Support für Schulen und aus-
serschulische Institutionen bei 
der Bildung von Erziehungs-
partnerschaften mit Eltern. 
- Evaluation der Konzept-
umsetzung mit den beteiligten 
Akteuren und entwickeln von 
Vorschlägen für Optimierungen. 
- Unterhalt und Optimierung der 
Nutzung der Internetplattform 
www.4057-basel.ch. 

 Der Tv STS KB stellt 
sich als Trägerschaft 
für die Koordinations-
stelle Netzwerk 4057 
zur Verfügung und bie-
tet einen Arbeits-platz 
an. 

 Das STS ist Ansprech-
partnerin für die Pro-
jektleitung 4057 und 
Mitglied in der Steuer-
gruppe 4057. 

 Das STS nimmt an den 
Vernetzungstreffen von 
4057 teil und unter-
stützt sie. 

 Das STS unterstützt 
die langfristige Siche-
rung des Netzwerkes 
4057 und fördert damit 
die Chancengleichheit 
im Stadtteil. 

40%-Stelle 
inklusive 
Infrastruktur 
(Koordination 
4057) 
(Finanzierung 
durch ED bis 
15.07. 11 
gesichert) 
 
 

 Ziele Netzwerk 
4057 siehe im 
Konzept 
 
 

√= operativ geklärt 

1 2 Schule und Quartierent-
wicklung im 4057 

V:   STS KB/ DV 
Z:   Primarschulen 4057; 

Tagis, Kindergärten; 
AG Schule; ED; QTP; 
Eltern 

Unterstützung des Netzwerkes 
4057 und der Schulen bei der 
frühzeitigen Information von 
Eltern vor dem Schuleintritt ihrer 
Kinder. 

 

 Das Netzwerk 4057 
baut ein Netzwerk im 
Vorschulbereich auf: 
Tagis, QTP, Kindergär-
ten und ev. Spielgrup-
pen. 

  √= operativ geklärt 
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 Das Netzwerk 4057 
gestaltet einen Eltern-
informationsanlass für 
alle deutschsprechen-
den Eltern mit Kindern 
im Vorschulalter im 
4057 in Zusammen-
arbeit mit den Primar-
schulen und den Kin-
dergärten. 

1 3 Jugendbericht 2011 V:  STS 
Z:  MJA; QTP Burg; Netz-

werk 4057 

Der Bericht zur  offenen Kinder 
und Jugendarbeit im Oberen 
Kleinbasel ist erschienen. Be-
darfe aus Quartiersicht vertreten 
und Entwicklung der Angebote 
weiterverfolgen 

 Das STS und Netzwerk 
4057 erarbeiten eine 
kritische Stellung-
nahme über die  Situa-
tion und Bedürf-nisse 
im Oberen Kleinbasel 
aus Sicht des Quartiers 
(Akteure im Kinder- 
und Jugend-bereich) 

 Eine Diskussion über 
die Situation der offe-
nen Kinder- und Ju-
gendarbeit im Oberen 
Kleinbasel ist lanciert, 
Bedürfnisse werden 
gesammelt und flies-
sen in die Stellung-
nahme ein. 
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2 VERKEHRSBERUHIGUNG       
2 1 Wettbewerb “Meine 
Strasse für alle” 

V:  STS KB/ DV 
Z:  STS BW; Fussverkehr 

Region Basel; Amt für 
Mobilität, BVD; Quar-
tiervereine; Preisträ-
ger; Allmendbewilli-
gung; Anwohnende 

 

Wettbewerbsideen werden mit 
Beteiligung der Gewinnenden 
und der Verwaltung modellhaft 
in Quartierstrassen im 4057/4058 
umgesetzt. 

 

 Das STS organisiert die 
Jurierung und Preisver-
leihung des Wettbe-
werbs. 

 Das STS setzt eine bis 
zwei Ideen modellhaft im 
Quartier um und gewinnt 
weitere Partner für eine 
Zusammenarbeit. 

 STS fördert damit die 
Entwicklung eines Netz-
werkes zum kreativen 
Umgang mit Quar-
tierstrassen und dem 
Autoverkehr. 

  √= operativ geklärt 

2 2 10% Reduktion des in-
nerstädtischen Motorver-
kehrs 

V: STS KB/DV 

Z: NQV UKB;  Heb Sorg 
zum Glaibasel; AG Ver-
kehr; IG Horburg; BVD, 
STS BW; IBA 2020 

 

Förderung von Massnahmen für 
den ÖV, den Fuss- und den Ve-
loverkehr ( 10% Reduktion des 
motorisierten Verkehrs) 

 

 Das STS fördert ver-
kehrsberuhigte Quartiere 
und Tempo 20 und 30 im 
Kleinbasel 

 Das STS verfolgt die 
Entscheide betr. Ver-
kehrsberuhigung / flan-
kierende Massnahmen: 
Tempo 50 in Tempo 30. 

 Das STS fördert lücken-
lose und sichere Velo-
routen. 

 Das STS KB fördert 
zugunsten den Lang-
samverkehrs in Basel 
Nord die Zusammenar-
beit mit STS BW und der 
IBA 2020. 

   

2 3 Klybeck/ Kleinhüningen V: STS KB/DV 

Z: WG Klybeck; SP Kly-
beck/Kleinhüningen; Kon-
taktgruppe KH; BVD; Amt 
für Mobilität 

 

Das STS unterstützt die Akteure 
im Quartier bei Massnahmen die 
zur Verkehrsberuhigung Klybeck 
und Kleinhüningen beitragen. 

 

 Die interessierte Quar-
tierbevölkerung kann via 
lokale Interessenvertre-
ter/innen laufend ihre 
Anliegen bezüglich Ver-
kehrsplanung Hafen ein-
bringen. 

 Teilnahme an Sitzungen 
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und Informationsveran-
staltungen der Projektlei-
tung zu Verkehrsplanung 
Hafen. 

2 4 Erlenmatt/ Riehenring V: STS KB/DV 

Z: SP Klybeck/ Klein-
hüningen;  AG Verkehr; 
BVD; Amt für Mobilität 
  

 

Das STS unterstützt die Informa-
tionsvermittlung und den Einbe-
zug der Bevölkerung bei der 
Verkehrsplanung Erlenmatt. 

 Die interessierte Quar-
tierbevölkerung kann 
via lokale Interessen-
vertreter/innen laufend 
ihre Anliegen bezüglich 
Verkehrsplanung Er-
lenmatt einbringen. 

 Teilnahme an Sitzun-
gen und Informations-
veranstal-tungen der 
Projektleitung zu Ver-
kehrsplanung Erlen-
matt. 

   

 2 5 Wettstein/ Hirzbrunnen V: STS KB/DV 

Z: NQV OKB;  BVD; Roche 

 

Das STS KB unterstützt ein 
quartierverträgliches Verkehrs-
konzept Ost.  
 

 Das STS KB setzt sich 
für bessere Lärm-
schutzmassnahmen 
bei der Osttangente ein 
mit dem Ziel die 
Wohnqualität in den 
betroffenen Quartieren 
zu erhalten. 

 Das STS verfolgt das 
Spannungsfeld „Kapa-
zitätssteigerung Ost-
tangente“ aufmerksam. 
Handlungs-/ Vermitt-
lungsbedarf und Inter-
ventionen werden im 
Gespräch mit den 
NQVs, der IG „Osttan-
genten-Ausbau Nein – 
Lärmschutz jetzt!“ und 
der DV bestimmt.  
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3 ÖFFENTLICHER VERKEHR       
3 1 Tramkonzept V: STS KB/ DV 

Z: SP Clara/Wettstein; 
Roche; NQV OKB; NQV 
UKB; BVB;  Anwohner-
schaft 

 

Ergänzungen und Erweiterungen 
am Tramnetz (Erlenmatt, Weil 
am Rhein, Johanniterbrücke, S-
Bahn, Anbindung Roche) sind in 
Prüfung. Ergänzend einzubezie-
hen ist die Variante Längsfähren 
Roche-Weil. 
 

 Das STS beobachtet 
die Entwicklung des 
Tramnetzes und fördert 
die Informations-
vermittlung an die 
Quartierbevölkerung. 

 Das STS begleitet das 
Anliegen der Quartier-
bevölkerung den 
Durchgangs-verkehr 
einzudämmen und un-
terstützt Massnahmen, 
die den öffentlichen 
Verkehr (ÖV) und den 
Langsamverkehr för-
dern. 

 Anbindung der Stad-
tentwicklungs-gebiete 
(z.B. Erlenmatt).  

 Das Anliegen zur 
Schaffung von „Längs-
fähren Roche-Weil“ 
wird ideell und wenn 
nötig durch vermitteln-
de Gespräche unter-
stützt. 
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4 §55 MITWIRKUNG DER 
QUARTIERBEVÖLKERUNG 

      

4 1 Einsatz für den rechtzei-
tigen Einbezug der Quartier-
bevölkerung 

V: STS KB 

Z: KQA; K+StE; BVD 

 
 
 
 
 
 
 

V: STS KB; WSU/SRH; WG 
Klybeck; SP Klybeck/KH;  

Z: KQA; K+StE; BVD 

Das STS KB wirkt darauf hin, 
dass lokale Interessenvertre-
ter/innen rechtzeitig in Vorhaben 
einbezogen werden (z.B. Hafen-
entwicklung, Wartecküberbau-
ung) 
 
 
 
 
Das STS verfolgt die Hafenent-
wicklung aufmerksam. Hand-
lungs-/ Vermittlungsbedarf und 
Interventionen werden im Ge-
spräch mit der Kontaktgruppe, 
K+StE, Port of Switzerland und 
dem Vorstand bestimmt. 
  
 

 Die Verwaltung stellt 
eine Karte mit Vorhaben 
ins Netz. 

 Das STS KB unterstützt 
die Verbesserung der 
rechtzeitigen Informati-
onsvermittlung Verwal-
tung � Quartierbevölke-
rung. 

 Das STS KB will frühzei-
tig ein Mitwirkungsver-
fahren für die Hafenent-
wicklung aushandeln. 

 Die Bevölkerung ist über 
die Umgestaltung Ufer-
strasse und deren Nut-
zungen informiert und 
kann ihre Anliegen ein-
bringen. 

 Der Informationsaus-
tausch zwischen Port of 
Switzerland, HPA-P und 
den STS-Delegierten ist 
gesichert. 

   

4 2 Umsetzung §55 im Klein-
basel 

V: STS KB/ DV 

Z: KQA, Verwaltung 

 

 

 

 

Entgegennahme und Weiter-
leitung von Anliegen zur Mitwir-
kung der Quartier-bevölkerung  
(gemäss §55), via DV und die 
Anlauf- und Infor-mationsstelle 
STS sowie Begleitung von An-
hörungen und weiterführender 
Mitwirkungen. (Z. B. Wiesenplatz, 
Dreiecksplatz, Konzept Rheinpro-
menade, Kinderspitalareal) 
 

 Beim STS eingereichte 
Anliegen zur Mitwir-
kung gemäss § 55 
werden an die Kon-
taktstelle für Quartier-
arbeit weitergeleitet. 

 Workshops und daraus 
folgende Anhörungen 
sowie freiwillige, wei-
terführende Mitwir-
kungsverfahren wer-
den begleitet. 

 Monitoring: Noch nicht 
abgeschlossene Ver-
fahren wie Wiesenplatz, 
Dreiecksplatz, Konzept 

  √= operativ geklärt 
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Rheinpromenade, Kin-
derspitalareal weiter ver-
folgen und bei Bedarf in-
tervenieren. 

4 3 Umsetzung §55 Quali-
tätssicherung 

V: STS 

Z: KQA; Verwaltung; Quar-
tierakteuren; Fachhoch-
schule 

 

Das STS arbeitet seine Erfah-
rungen bei den Mitwirkungsver-
fahren auf und schafft Grundla-
gen für geeignete Settings, Pro-
zesse / Verfahren, Methoden und 
Techniken. 
 

 Sicherung und Wis-
sensmanagement: Ver-
tiefung des Wissens 
und erarbeiten von 
Grundlagen zu Mitwir-
kungsverfahren. 

 Etablierung von geeig-
neten und tragfähigen 
Mitwirkungsverfahren, 
durch Animation, Auf-
zeigen von Chancen 
und Win-Win Perspek-
tiven, fachliche Inputs 
und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit. 

 Weitergeben von Me-
thodenwissen in 
Workshops für die 
Quartierakteure/innen 

  √= operativ geklärt 

4 4 Mitarbeit in der Arbeits-
gemeinschaft §55: Überarbei-
tung des Leitfadens 

V: V/STS KB 

Z: STS BW; Quko Gundel-
dingen; NQV`s; 

 Stadtvorstand; 
PD/ BVD 

 

  Das STS wirkt aktiv in 
der „Arbeitsgemein-
schaft § 55“ mit. Ge-
meinsam mit dem STS 
BW, der Quko Gundel-
dingen und dem Stadt-
vorstand der NQV`s 
werden Fragen, Anlie-
gen und Probleme der 
Umsetzung §55 disku-
tiert und im Dialog mit 
der Verwaltung bear-
beitet und geklärt. 

 Die praktischen Erfah-
rungen werden weiter-
hin evaluiert und fest-
gehalten. 

 Das STS unterstützt 
die Überarbeitung des 
Leitfadens Mitwirkung 
aktiv. 

  √= operativ geklärt 
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5 ÖFFENTLICHER RAUM       
5 1 Umgang mit Phänomenen 
im öffentlichen Raum: Ham-
merplatz 

V: STS KB 

Z: HPA-P; Stadtgärtnerei; 
Mittler öffentl. Raum/ Abt. 
Sucht/GD; MJA; Schwar-
zer Peter; Allmendverwal-
tung; Community Poli-
cing; 
NQV; K+StE, Anwohne-
rinnen 

Erarbeitung von Instrumenten 
und Prozessen in der nachhalti-
gen Gestaltung von öffentlichen 
Räumen. 
 

 Das STS beteiligt Be-
troffene und vermittelt 
deren Anliegen der 
Verwaltung. 

 STS begleitet die Um-
gestaltung Hammer-
platz modellhaft und 
unterstützt den Ein-
bezug der Bevölkerung 
beim Management ih-
res Platzes. 

 Platzanalyse, Mass-
nahmen und Umset-
zungskonzept sind er-
stellt. 

  √= operativ geklärt 

5 2 Kasernenareal V: STS KB/ DV 

Z: pro kasernenareal; QTP 
Kaserne; Anwohnende; 
MJA; Kinderbüro Basel; 
KVöG 

Nutzungsanliegen der Quartier-
bevölkerung an die Freiflächen 
auf dem Kasernenareal vermit-
teln. 
Die Bespielungsregeln sollen 
mit Blick auf das künftige Areal-
Management der Kaserne ange-
passt werden. 

 Im Auftrag des Tv STS 
KB fördert das STS die 
Berücksichtigung von 
belegungsfreien Zeiten 
für Anwohnende und 
Nutzende im Bele-
gungsplan. 

 Das STS KB fördert 
quartierverträgliche, 
soziokulturelle Misch-
nutzung (Bespielung). 

 Das STS KB wirkt kon-
struktiv bei Lö-
sungsfindungen mit.  

  √= operativ geklärt 

5 3 Konzept Stadtplätze V: STS KB 

Z: BVD; PD; Quartier-
organisationen; Bevölke-
rung; NutzerInnen, Ge-
werbe 

Das Planungsamt formuliert 
übergeordneten Ziele und Nut-
zungsanforderungen an die 
Plätze im Kleinbasel. 

 Neben stadt-
planerischen und wirt-
schaftspolitischen Inte-
ressen muss ebenfalls 
die Bevölkerung bei 
den Anforderungen 
mitreden können. 

 Die Anliegen der Be-
völkerungen fliessen  
in das Konzept Stadt-
plätze ein. 
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6 VERMITTLUNG QUARTIER - 
VERWALTUNG 

      

6 1 Unterstützung der kant. 
Verwaltung bei der Informa-
tionsvermittlung und Öffent-
lichkeitsarbeit 

V: STS KB; K+StE; 

    BVD/ S&A 

Z: Bürger/innen 

 
 
 

Das STS unterstützt die kant. 
Verwaltung bei der Informati-
onsvermittlung / Öffentlichkeits-
arbeit, z.B. bei Informationsver-
anstaltungen, Quartierführun-
gen, Vorträgen, etc. 

 Die Informationsvermitt-
lung an die Quartierbe-
wohner/innen, Gewerbe-
treibenden und Liegen-
schaftbesitzer über wich-
tige Projekte und Mass-
nahmen im Kleinbasel 
wird vom STS unter-
stützt. 

 Jedes Departement hat 
6x2h Stunden Bera-
tung zur freien Verfü-
gung. 

   

6 2 Rotlicht V: STS KB/ DV;  

Z: IG Amerbachstrasse; 
QTP Union; NQV UKB; 
K+StE; JSD; Anwohner-
schaft 

Erarbeitung eines Konzepts, das 
Bedingungen unter denen die 
Prostitution ausgeübt werden 
kann und die Interessen der 
Anwohnenden berücksichtigt. 
 

 Das STS sucht die Zu-
sammenarbeit mit den 
Beteiligten und den Ver-
waltungsstellen um Lö-
sungsvorschläge zu er-
arbeiten. 

 Das STS KB strebt eine 
gesetzliche Klärung an, 
ob Strassenprostitution 
nicht über das Raumpla-
nungsgesetzt geregelt 
werden muss: gesteiger-
te Nutzung des öffentli-
chen Raumes. 
 

  √= operativ geklärt 

6 3 Sozialraummonitoring 
und Stadtinterventionen  

V: K+StE 

Z: STS KB; STS BW; 

     KQA 

Austausch „Quartierplattform“ 
mit der Kantons- und Stadt-
entwicklung (K+StE), STS BW 
und KQA. 

 

 Teilnahme an den re-
gelmässigen Austausch-
sitzungen 

 Informationen zu Brenn-
punkten und Entwicklun-
gen sowie mögliche In-
terventionen erarbeiten. 

 Frühes Erkennen von 
Arbeitsfeldern, Phäno-
menen. 

 Zusammenarbeit bei 
gleichen Phänomenen in 

  √= operativ geklärt 
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den Stadtteilen. 
 Austausch von Checklis-

ten für die Bearbeitung 
von Aufgaben, die in al-
len Quartieren anfallen. 
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7 SAUBERKEIT UND ABFALL       
7 1 Massnahmen im Quartier V: WSU/ AUE  

Z: STS KB; STS BW; 
Comm. Police; DV 

Information und Aufklärung der 
Bevölkerung zu 
- Abfallbereitstellung 
- Ahndung von illegalen 
- Abfalllagerungen 
- Bedürfnisse der Bevölkerung 
eruieren. 
����Lösungen evaluieren 

Das STS unterstützt die 
Erarbeitung von Massnah-
men, welche die Sauberkeit 
im Stadtteil erhöhen. 
 Informationen zu Brenn-

punkten und Entwicklun-
gen sowie mit den invol-
vierten Stellen mögliche 
Interventionen erarbei-
ten. 

 Informationsvermittlung 
an die Hausverwaltun-
gen und Bevölkerung. 

 Zusammenarbeit bei 
gleichen Phänomenen in 
den Stadtteilen. 
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8 PLATTFORMFUNKTION       
8 1  Migration: Einbezug Im-
migranten/innen in die Arbeit 
des STS 

V: STS KB/ DV 

Z: Schlüsselpersonen im 
Quartier; Migrantenorg. 

Unsere Information erreicht 
Migrantinnen und Migranten. Sie 
bringen ihre Anliegen ein.  

 Die „ExpertInnenrunde 
Migration“ wird mit weite-
ren Schlüsselpersonen 
ergänzt. 

 Themen der Migrations-
bevölkerung fliessen in 
den Tv STS KB ein 

 Die Kommunikation mit 
der eingewanderten Be-
völkerung verbessert 
sich durch die Evaluation 
der geeigneten Mittel. 

  √= operativ geklärt 

8 2 Leitlinien Seniorenpolitik V: GSD; GD 

Z: STS KB; KQA; Verwal-
tung 

 

Umsetzung Leitlinien Senioren-
politik 

Die Leitlinien Seniorenpolitik 
sind eine Qerschnittsaufgabe 
in der Quartierarbeit. 
 Das STS unterstützt die 

Verwaltung und die 
Quartierbevölkerung bei 
der Umsetzung. 

   

8 3 Quartierentwicklung und 
Zusammenarbeit mit QTP 
und NQV (Q9) 

V: STS KB /KQA 

Z: STS BW; Quko Gundel-
gingen; NQV; QTP; 
Stadtvorstand; Politik 

Der Tv STS KB nimmt mit NQVs 
und QTPs teil an der Klärung 
von Rollen, Aufgaben und der 
zukünftigen Zusammenarbeit in 
der Kantons- und Stadtentwick-
lung (Q9). 
  

 Ein ständiges Gremium 
mit Vertreter/inen der 
STS, NQV und QTP wird 
eingesetzt. 

 Die konkreten Mass-
nahmen (Klärung der 
räumlichen Zuständig-
keiten usw.) und Mittel 
zur praktischen Umset-
zung werden nach der 
Vernehmlassung von 
„Gemeinsame Vision 
und Ziele der Quartier-
arbeit in Basel“ weiter 
bearbeitet. 

 Der Vorstand nimmt an 
Sitzungen teil. 

  √= operativ geklärt 
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Begleitung von Anhörungen 
oder von weiterführenden 
Mitwirkungsverfahren 
(2 bis 6 pro Jahr)  

Vorgeschlagen 
von,  

Zusammenarbeit 
mit 

Auftrag  Ziel Aufwand 
geplant 

Aufwand 
effektiv 

Bemerkung 

 M 1 Stadtteilentwicklungs-
konzept Badischer Bahnhof  
 

V: Städtebau & Architektur 
Z: STS KB; DB; Quartier-
organisationen; Bevölke-
rung; Gewerbe  

STS KB als Partner für die Mit-
wirkung und Verfahrensbeglei-
tung der Konzepterarbeitung. 

 Unter Beteiligung der 
Bahnbetreiber, der Ver-
waltung, der ansässigen 
UnternehmerInnen, der 
NutzerInnen und der Be-
völkerung der Umge-
bung sollen die Poten-
ziale des Badischen 
Bahnhofs untersucht und 
ein Konzept zur Ausbil-
dung der Zentrumsfunk-
tionen entwickelt wer-
den. 

 Das STS KB unterstützt 
den Einbezug der Bevöl-
kerung bei Verkehrsan-
liegen rund um den Bad. 
Bahnhof. 

 Die Quartieranliegen zu 
den einzelnen Themen-
feldern des BB sind be-
kannt und werden bei 
der Planung und Erar-
beitung des Planungs-
projektes berücksichtigt.  

 Eine Begleitgruppe ist 
konstituiert. 

   

M 2 Ackermätteli - Giessli-
weg 

V: Stadtgärtnerei/ SF-GP  
Z: STS KB; BG Ackermät-
teli; ED; MJA; K+StE; 
Quartierorgani-sationen; 
Bevölkerung; Kinder und 
Jugendliche 

Folgeveranstaltung Mitwir-
kungsprozess 
 

 Das STS plant und or-
ganisiert das Mitwir-
kungsverfahren Acker-
mätteli – Giessliweg mit. 

 Mitarbeit in der Begleit-
gruppe Ackermätteli - 
Giessliweg und Ausar-
beitung der Umgestal-
tung der Grünflächen 
und Spielplätze. 

  √= operativ geklärt 



SPT 2011 an MV vom 3. März 2011 verabschiedet.             STS KB - extern 
 15 

 Das Quartier ist über das 
konkrete Planungsvor-
haben zu den zwei 
Spielplatzprojekten ori-
entiert und kann Anlie-
gen einbringen. 

M 3 Parkanlagen Erlenmatt V: Stadtgärtnerei/ SF-GP  
Z: STS KB; BG Spielplät-
ze und Nutzung; DV; MJA; 
Quartierorganisationen 

Folgeveranstaltung Mitwir-
kungsprozess 
 

 Umsetzung der Anliegen 
der Mitwirkungsver-
anstaltung vom 23.10.10 

 Monitoring: Das STS 
begleitet den Prozess 
Parkanlagen Erlenmatt 
und unterstützt die In-
formationsvermittlung 
Quartier - Verwaltung. 

 Das Quartier ist über die 
Erschliessung Wiese 
und Anbindung Rie-
henstrasse  informiert 
und kann seine Anliegen 
einbringen.  

 Es ist geklärt, wann und 
wie die Anliegen bear-
beitet werden. 

 Kontakt zu den Anwoh-
nenden und erweitern 
der BG Nutzung Parkan-
lagen Erlenmatt. 

  √= operativ geklärt 

M 4 Erlenmatt: Gestaltung 
Stadtplätze 

V: Städtebau & Architektur 
Z: STS KB; BG Stadt-
plätze; Quartierorgani-
sationen; Bevölkerung; 
NutzerInnen, Gewerbe 

Begleitgruppe Stadtplätze bil-
den, Begleitung des Jurierungs-
verfahrens und den Quartierver-
tretenden 

 Die BG Stadtplätze kon-
stituiert sich und wird 
vom STS begleitet. 

 2 Personen aus dem 
Quartier vertreten die 
Anliegen der Bevölke-
rung in der Jury. 

 Begleitung der 2 Perso-
nen, die an der Jurierung 
teilnehmen. 

 Das STS KB nimmt teil 
an den Sitzungen der 
BG Stadtplätze.. 

  √= operativ geklärt 

M 5 Grünraum Landhof V: Stadtgärtnerei/ SF-GP  
Z: STS KB; BG Landhof; 

Mitwirkungsprozess 
Begleitgruppe 

 Monitoring: STS steht 
als Ansprechstelle für 
die BG Landhof zur Ver-
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Kinderbüro; Quartieror-
ganisationen; Bevölkerung 

fügung und sichert der 
Informationstransfer BG 
Landhof – Tv STS KB. 

 Das Quartier kennt die 
Rahmenbedingungen 
der Zwischennutzung. 

 Anliegen der Quartier-
vereine und Nutzenden 
sind in der zukünftigen 
Gestaltung Grünraum 
berücksichtigt. 

 Der Stadtteil ist über das 
Planungsvorhaben in-
formiert. 

M 6 Konzept Rheinpromena-
de 

V: STS/DV  
Z: BVD; AG Rheinpro-
menade; Quartierorgani-
sationen; Bevölkerung 

Mitwirkung aushandeln  Das STS KB unterstützt 
den Einbezug der Bevöl-
kerung bei der Umset-
zung Konzept Rhein-
promenade.. 

 Die Quartieranliegen zu 
den einzelnen Themen-
feldern sind bekannt und 
werden bei der Planung 
und Erarbeitung des 
Planungsprojektes be-
rücksichtigt.  

 Eine Begleitgruppe ist 
konstituiert. 

   

M 7 Bläsiplätzli V: Stadtgärtnerei/ SF-GP  
Z: STS; Bevölkerung;  

Info nach Anhörung. Bauprojekt 
wird umgesetzt im 2011 

 Die Anliegen der Quar-
tierbevölkerung und Nut-
zenden sind in der zu-
künftigen Gestaltung des 
Bläsiplätzlis berücksich-
tigt. 

 Das STS KB nimmt an 
der Informationsver-
anstaltung teil. 

  √= operativ geklärt 
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 8 Verlängerung Tramlinie 8 
nach Weil am Rhein 

V: TBA  

Z: BG Tram 8; Anwohner-
schaft 

Akzeptanz des Projektes erhö-
hen durch Informationsvermitt-
lung 
 

 Das STS KB unterstützt 
den Dialog mit der Quar-
tierbevölkerung während 
der Umsetzung des Bau-
vorhabens Tram 8. 

 Die interessierte Quar-
tierbevölkerung kann via 
lokale Interessenvertre-
ter/innen laufend ihre 
Anliegen einbringen. 

 Teilnahme an Sitzungen 
und Informationsveran-
staltungen der Projektlei-
tung und BG Tram 8. 

  √= operativ geklärt 

M 9 Kinderspitalareal Schaffhau-
serrheinweg 

V: DV/ NQV UKB +OKB  

Z: STS; Quartierorgani-
sationen; Bevölkerung 

  Das STS KB unterstützt 
den Einbezug der Bevöl-
kerung bei der Umset-
zung des Bauvorhabens.

 Eine Begleitgruppe ist 
konstituiert. 

   

   Total    
 
Die Delegierten des Trägervereins Stadtteilsekretariat Kleinbasel genehmigten diese an der Mitgliederversammlung vom 03. 03. 2011.  
 
 
Basel, den 3. März 2011 Präsident:    Stadtteilsekretär(in):  
 
 
       
      Patrick Zemp           Theres Wernli 
 
 
Berichtsraster geht zur Information per 30. Juni und per 31. Dezember an: 
Präsidialdepartement, Kontaktstelle für Quartierarbeit, Marktplatz 30a, Postfach, 4001 Basel 
28.9.2010 RF 2010110 


